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Das Fest „Darstellung des Herrn“ am 02. Februar 

Es ist eine schöne Szene im Lukas-Evangelium: Maria und Josef kommen mit ihrem Baby in den 

Tempel – und dort merken zwei Menschen sofort, dass es kein gewöhnliches Kind ist. Simeon 

und Hanna bekennen laut im Gotteshaus, dass Jesus der Erlöser ist. "Das Zeugnis des Simeon 

und der Hanna über Jesus" (Lk 2,22-40) ist der Ausgangspunkt für das Fest, das die katholische 

Kirche am 2. Februar feiert: "Darstellung des Herrn", im Volksmund auch als "Maria Lichtmess" 

bekannt. 

Das Gesetz Mose schrieb damals Juden vor, im Tempel die männliche Erstgeburt dem Herrn zu 

weihen. Die Mutter wurde dabei nach 40 Tagen wieder für „rein“ erklärt. Daher leuchtet der 

Weihnachtsfestkreis an diesem Tag nochmals auf.  

Simeon war ein frommer, alter Israelit und wartete auf die Verheißung für Israel. Er hatte vom 

heiligen Geist die Zusage empfangen, dass er den Tod nicht sehen werde, bevor er den 

Gesalbten des Herrn gesehen hätte. Bei der Darstellung Jesu im Tempel erkannte er in diesem 

den verheißenen Messias, nahm ihn auf den Arm und pries ihn mit dem im Lukasevangelium 

überlieferten Lobgesang des Simeon: 

Lk 2,29-32 „Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden 

scheiden. Denn meine Augen haben das Heil gesehen, das du vor allen Völkern 

bereitet hast, ein Licht, das die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk 

Israel.“ 

Erstaunlich für uns ist hier die Reaktion dieses demütigen und wahrhaftigen Simeon. Voller 

innerer Freude und Überzeugung redet er prophetisch über Jesus und bekennt, dass ER der 

Messias, das Heil der Menschen ist.  

Dieser Lobpreis des Simeon ist in der Katholischen Kirche wichtiger Bestandteil des täglichen 

Nachtgebetes. In den Höhen und Tiefen des Tages erfahren wir letztlich immer den Beistand 

unseres Erlösers, in Gebet, Gottesdienst, Eucharistie, Arbeit und Freizeit.  

Für uns kann dieser Lobpreis eine Einladung sein, unseren Tag auch immer wieder so bewusst 

abzuschließen. Immer wieder zu fragen, wo ich tagsüber die Nähe und den Beistand Gottes 

erfahren habe. Dieser Lobpreis bewirkt einen Frieden in unserem Herzen, den wir für einen 

erholsamen Schlaf brauchen.  

Bei Radio Horeb z.B. wird täglich das Nachtgebet der Kirche um 21.40 Uhr gebetet und schließt 

mit dem Impuls und Priesterlichen Segen ab. Immer mehr Gläubige aus unseren Gemeinden 

schätzen die Kraftquelle des Gebetes, besonders über Radio Horeb.  

An Darstellung des Herrn sind Sie eingeladen, eigene Kerzen zur Hl. Messe 

mitzubringen, die dann gesegnet werden. Auch der Priester segnet für die Liturgie 

des ganzen Jahres die Kerzen für die Kirchen. 

Josef Alber (Pfr.)  

https://www.heiligenlexikon.de/BiographienM/Maria-Lichtmess.html


Aufgrund der Abstandsregelungen wird nur eine begrenzte Teilnehmerzahl zugelassen. 
Deshalb bitten wir um Anmeldung bis Freitag, 12 Uhr unter 0 56 53-83 01. Während der 
Gottesdienste gelten die aktuellen Abstands- und Hygieneregeln. Bitte Maske mitbringen. 

 
Vorankündigung: 
Freitag, 04.03. um 19:00 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag in ev. Kirche Weißenhasel. 
1 Anmeldungen für Nentershausen bitte bei Frau Wagner Tel.: 0 66 27-15 07 

4. Sonntag im Jahreskreis 

29.01. Samstag 17.00 Herleshausen Vorabendmesse 
30.01. Sonntag 10.45 Sontra Hl. Messe 

01.02. Dienstag 18.30 Herleshausen Hl. Messe 

Darstellung des Herrn, Fest 

02.02. Mittwoch 18.30 Sontra 
Hl. Messe 

Blasiussegen 
03.02. Donnerstag 19.00 Herleshausen Anbetung 

04.02. Freitag 17.00 Obersuhl Hl. Messe 
 

5. Sonntag im Jahreskreis 

05.02. Samstag 17.00 Nentershausen1 
Vorabendmesse 

Blasiussegen 

06.02. Sonntag 10.45 Sontra 
Hl. Messe 

Blasiussegen 
08.02. Dienstag 18.30 Herleshausen Hl. Messe 

10.02. Donnerstag 
18.30 
19.00 

Sontra 
Herleshausen 

Hl. Messe 
Anbetung 

 

6. Sonntag im Jahreskreis 

12.02. Samstag 17.00 Herleshausen Vorabendmesse 
13.02. Sonntag 10.45 Sontra Hl. Messe 

15.02. Dienstag 18.30 Herleshausen Hl. Messe 

17.02. Donnerstag 
18.30 
19.00 

Sontra 
Herleshausen 

Hl. Messe 
Anbetung 

18.02. Freitag 17.00 Obersuhl Hl. Messe 

 
7. Sonntag im Jahreskreis 

19.02. Samstag 17.00 Nentershausen1 Vorabendmesse 

20.02. Sonntag 10.45 Sontra Hl. Messe 
22.02. Dienstag 18.30 Herleshausen Hl. Messe 

24.02. Donnerstag 
18.30 
19.00 

Sontra 
Herleshausen 

Hl. Messe 
Anbetung 

 

8. Sonntag im Jahreskreis 

26.02. Samstag 17.00 Herleshausen Vorabendmesse 

27.02. Sonntag 10.45 Sontra Hl. Messe 



Kontakte 

Pfarrer: Mario Lukes 
 Wohnsitz Pfarramt St. Elisabeth 
 Friedrich-Wilhelm-Str. 36 
 37269 Eschwege 
 Tel: 05651 / 3574 
 
Kaplan: Bien Bui 
 Thingstätte 6, 36205 Sontra 
 Fax: 05653 / 915733 
 Tel: 05653 / 8301 
 
Pfarrsekretärin: Frau Eisenberg 
 Frau Brüggemann 
 Tel: 05653 / 8301 
 
Küsterin: Dorota Loscha (Trauerbegleiterin) 
 Tel: 05653 / 9173347 
 
Pfarrbüro: 36205 Sontra, Thingstätte 6 
 Tel: 05653 / 8301 
E-Mail: heilige-familie-sontra@pfarrei.bistum-fulda.de 
 
Öffnungszeiten: Dienstag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
 Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr 
 Freitag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
 
Bankverbindung: Sparkasse Werra-Meißner 
 IBAN: DE11 5225 0030 0006 0089 16 
 BIC: HELADEF1ESW 
 
Kindertagesstätte: Sontra, Vimoutiersstr. 9a, Tel: 05653 / 497 
E-Mail: kita-st.maria@t-online.de 
Leiterin: Frau Cornelia Brandt 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag  07.00 bis 16:30 Uhr 
 


